
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 50 Jahre 
Pensionärverein Wellesweiler 

 
Sein 50-jähriges Bestehen feierte der Pensionärverein Wellesweiler vor 
gut besuchter Kulisse im Ev. Gemeindehaus . In seiner Ansprache ging 
der Vorsitzende des Vereins, Herbert Funk, allgemein als „de Herbert“ 
bekannt, auf die Gründung und die verschiedenen Stationen in der 
Vereinsgeschichte ein.  
 

Die Gründung erfolgte am 05. März 1964 durch den damaligen 
Bezirksvorsteher Adolf Zimmer in der Wirtschaft Kliebenstein (heute 
BGM Regitz Str. 100). Er folgte damit dem Wunsch vieler Pensionäre. 
Neben dem Wirt Erich Vollmer zählte man  Jakob Altpeter (2. 
Vorsitzender), die Herren Ernst Stumpf, Georg Rein und  Karl 
Boussonville (Alterspräsident) zu den Gründungsmitgliedern.  
 

Ein Ausschuss, bestehend aus den Herren Zimmer, Dresch und 
Vollmer, wurde mit der Ausarbeitung der Satzung des Vereins und mit 
der Vorbereitung einer Generalversammlung betraut. Diese fand am 
17.März 1964 im Cafe Schmitt statt. Bereits damals beteiligten sich 56 
Männer und 3 Frauen aktiv an dem Vereinsgeschehen.  
 

Obwohl man sich recht weltoffen gab, so bezweckte man als Hauptanliegen die Pflege der Kameradschaft unter 
Wahrung einer strikten politischen und religiösen Neutralität, waren Frauen zunächst eigentlich gar nicht 
erwünscht.  
 

Aber bereits nach vier Wochen änderte sich die Einstellung des Vorstandes. Frauen waren auch als Mitglieder 
willkommen. In einem Statut finden wir  die Formulierung, dass „auch Witwen“ in den Verein aufgenommen 
werden.  Die ersten Aktivitäten waren die monatlich stattfindenden Spaziergänge, denen Fahrten ins Blaue folgten. 
Bereits 1964 fuhr man mit 120 Teilnehmern in 3 Bussen nach Daun in der Pfalz. Weitere Veranstaltungen 
insbesondere gesellige Treffen folgten.                                                                                    Fortsetzung Rückseite 
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Herbert Funk, der 1. Vorsitzende 
im Jubiläumsjahr 2014 
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Besonders hervorzuheben ist die Gründung eines eigenen Gesangvereins unter der Leitung von Bernhard 
Burghardt im Jahre 1970. Ihm gelang es bis zu seinem Tode über 9 Jahre einen Chor mit 7 Männern und 23 
Frauen zu leiten. Aus dieser Gruppierung wurde danach ein Würfelclub, der zunächst von Erna Kraußhaar und 
später von der Vorsitzenden Käthe Leibenguth weitergeführt wurde.  
 

Während der langen Vereinsdauer gab es natürlich Veränderungen an der Vereinsspitze. Dem 1. Vorsitzenden 
Adolf Zimmer folgten einige Nachfolger. Otto Christmann folgte für 5 Jahre auf Adolf Zimmer, für kurze Zeit  
führte Hermann Poppenhäger den Verein, danach für 4 Jahre Lothar Klein. Als erste  Frau übernahm Käthe 
Leibenguth ab 1988 den Vorsitz bis zu ihrem Tode 1994. Nach Albert Faller folgt im Jahre 1996 der heutige 
Vorsitzende Herbert Funk, der die jetzigen Aktivitäten wie die monatlichen Kaffeenachmittage im Gasthaus 
„Sadek“ , die regelmäßigen Halbtagsfahrten  und den achttägige Sommerurlaub zu Reisezielen in Südtirol, 
Bayern  oder Österreich  organisiert und durchführt.  
 

In der Vereinsgeschichte von Wellesweiler ist der heutige Jubiläumsverein bereits der zweite Pensionärverein.  
Dem ersten war keine so lange Vereinsgeschichte beschieden. Bei seiner ersten Jahresversammlung am 
20.01.1927 im Ecker’sche Saale setzt sich der Vorstand aus dem 1. Vors. Altpeter(Vorname nicht bekannt), 
dem 2. Vors. Karl Eisenbeis und dem Kassierer Bauer zusammen. Bereits 1929 zählt man 120 Mitglieder. 
Neben den Vereinszielen, die die gleiche Tendenz zum späteren Pensionärsverein aufzeigen, beteiligt man sich 
auch an Veranstaltungen wie der Einweihung des Kriegerdenkmales an der ev. Kirche.  1937 lädt der Vorstand 
zu einem Kameradschaftsabend ein und im gleichen Jahr zu einem Maiausflug. Danach verlieren sich die 
Spuren des ersten Pensionärsvereins Wellesweiler. 
 

Veranstaltungshinweis 
 
Der Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. veranstaltet am Samstag,  
dem 05. April 2014, eine geführte Wanderung auf dem  
 

                            Grubenweg Bexbach – Wellesweiler. 
 

Ausgangspunkt ist der Parkplatz am Schützenhaus in Bexbach, Ende St. Barbara- Siedlung. Die Führung 
beginnt um 14.00 Uhr und dauert etwa 2 ½ Stunden. Sie ist kostenlos.  
 


